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PRESSEMITTEILUNG 

Börsen Hamburg und Hannover: Börsen stehen weiter zu XONTRO 
 
Handels- und Abwicklungssystem soll mit Blick auf den Privatanleger ausgebaut werden 
 
Hamburg/Hannover, 03. März 2010 - Die Börsen Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Hannover, 
München und Stuttgart haben bekräftigt, dass sie weiterhin das von ihnen verwendete 
Handels- und Abwicklungssystem XONTRO nutzen und langfristig für die Belange der 
Privatanleger weiterentwickeln werden. Bereits heute berücksichtige XONTRO im Ver-
gleich zu anderen Systemen deren Interessen optimal. 
 
Die sechs Börsen haben hauptsächlich den Handel für diese Kundengruppe im Fokus. 
Die verwendeten Marktmodelle auf Basis von XONTRO bieten hierfür den perfekten Ser-
vice. Insbesondere müssten Privatanleger hier nicht mit institutionellem Orderflow und 
Algotradern konkurrieren. 
 
Hintergrund dieser Erklärung sei die Entscheidung der Deutschen Börse, den skontrofüh-
rerbasierten Präsenzhandel einzustellen und den gesamten Handel auf der Basis von 
Xetra durchzuführen. Diese Maßnahme komme nicht überraschend, da sie schon seit 
längerem diskutiert wurde. 
 
In der Vergangenheit seien es vor allem diese sechs Börsen gewesen, die XONTRO 
maßgeblich gestaltet hätten. XONTRO werde auch in Zukunft für den Retailhandel von 
Wertpapieren Maßstäbe setzen. 
 
An den Börsen Hamburg und Hannover sind über 10.000 Wertpapiere gelistet, darunter Aktien, of-
fene Fonds, Anleihen, Options- und Genussscheine sowie Zertifikate. Zudem lassen sich über die 
speziellen Handelsplattformen Fondsbörse Deutschland und Policenbörse Deutschland geschlos-
sene Fonds bzw. Kapitallebens- und Rentenversicherungen handeln. Zu den Handelsteilnehmern 
der beiden Börsen zählen mehr als 150 in- und ausländische Kreditinstitute und Finanzdienstleis-
tungsunternehmen.  
 
Die Börsen Hamburg und Hannover erteilen keine Anlageempfehlungen und veröffentlichen aus-
schließlich produktbezogene oder allgemeine Informationen. Historische Wertentwicklungen sind 
keine geeignete Indikation für künftige Renditen. 
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